
 Ergebnisprotokoll 
 
Gremium: LEADER LAG Hunsrück             Thema: Ordentliche Sitzung 
Datum: 18.02.2009   Ort: Gemeindehaus Mittelstrimmig                       Beginn: 16:00  Ende: 18:25 Uhr 
Sitzungsleiter: László Gilányi (Vorsitzender) Protokollführer: Wolfgang Molz 
Anwesende: siehe Anlage 1 
 
A = Auftrag  B = Beschluss  E = Empfehlung  V = Vorschlag  F = Feststellung  I = Information 

 

 

Nr. Art Zuständig Termin Beschreibung 

1 I Hr. Gilányi 
 
 

Herr Jung  

 Begrüßung durch den Vorsitzenden der LAG Hunsrück 
Herr Gilányi begrüßt die TeilnehmerInnen und bedankt sich bei dem 1. 
Beigeordneten Herrn Jung für die Einladung nach Mittelstrimmig.  
Herr Jung begrüßt die TeilnehmerInnen recht herzlich in der Ortsgemeinde 
Mittelstrimmig und wünscht einen guten Sitzungsverlauf.  

2 I 
 
 

Hr. Gilányi  
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die LAG bei 19 anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 

3 B 
 

Hr. Gilányi 
 

 Bemerkungen zum Protokoll der Sitzung am 28.10.2008 
Dem vorgelegten Protokoll wird zugestimmt. 

4 I 
 

 
Hr. Gilányi 

 Ergänzungen der aktuellen Tagesordnung 
Herr Gilányi bittet darum, dass TOP 7, Beratung und Beschlussfassung zu 
aktuellen Projekten vorgezogen und als nächster Tagungsordnungspunkt 
behandelt wird, da einige Mitglieder die Sitzung früher verlassen müssen. 
Dem Anliegen wird zugestimmt.  

7 
 

I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 
 
 
 

Hr. Kistner 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung zu aktuellen Projekten: 
Sachstandsinformationen zu geplanten Projekten (mit Projektnummern) 
 
P.-Nr. 16 Einrichtung eines Fahrradmuseums im Heimathaus Kirchberg 
Herr Kistner stellt das Projekt aus dem Handlungsfeld Tourismus kurz vor. Im 
Erdgeschoss des Fachwerkgebäudes in Kirchberg soll ein Fahrradmuseum 
eingerichtet werden. Anknüpfungspunkt ist der Erfinder Karl Friedrich Freiherr 
von Drais, der in Kirchberg einige Jahre seiner Kindheit verbrachte. 
Außerdem entwickelt sich Kirchberg zu einem regelrechten Radwegekreutz. 
Im Zuge der Einrichtung des Fahrradmuseums wird das Fachwerkgebäude 
auch von außen seitens der Stadt saniert.  
Das Projekt wird eingehend diskutiert und es wird darauf hingewiesen, dass in 
Traben-Trarbach, das nur 20 km von Kirchberg entfernt liegt, ebenfalls ein 
Fahrradmuseum eröffnet wurde und sich in Gau-Algesheim das 
Fahrradlandesmuseum befindet. 
Dem Projekt wird mit der Auflage zugestimmt, dass sich die Stadt Kirchberg 
mit Traben-Trarbach abstimmt, damit in Kirchberg nicht das gleiche Angebot 
wie in Traben-Trarbach den Besuchern des Museums geboten wird. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
P.-Nr. 17 Touristische Inwertsetzung der Ruine „Hellkirch“ in der 
Ortsgemeinde Woppenroth 
Herr Kistner stellt das Projekt vor. Die Ruine „Hellkirch“ liegt auf der 
Gemarkung der Ortsgemeinde Woppenroth. Von dort hat man einen schönen 
Blick ins Hahnenbachtal. Die Ruine soll in Wert gesetzt werden, es soll ein 
kleiner Rastplatz mit Infotafel entstehen. Eingebunden wird das Projekt in das 
Wandernetzwerk. Kosten werden in Höhe von 78.000 € veranschlagt. Das 
Projekt ist grundsätzlich förderfähig, demnächst wird ein Termin mit der 
Denkmalpflege vor Ort stattfinden. 
 
Dem Projekt wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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P.-Nr. 25: Burgruine Kastellaun: Sicherung und Erhaltund von Palas und 
Wohnturm 
Im Handlungsfeld Tourismus soll der Wohnturm und der Palas der Burgruine 
Kastellaun gesichert werden. Die Kosten werden auf 150.000 € geschätzt, 
eine positive Stellungnahme der Denkmalpflege und vom der Hunsrück-
Touristik liegen vor.  
Man ist sich einig darüber, dass es sich bei diesem Projekt nicht um ein 
innovatives Projekt handelt, sondern eine erforderliche Sanierung der 
Burgruine, die mit Leadermitteln finanziert werden soll. 
Der Antrag wird zurückgestellt. Das LAG-Büro erhält den Auftrag sich mit der 
Stadt Kastellaun in Verbindung zu setzen um die Maßnahme zu besprechen 
und nach Möglichkeit innovative Ideen in das Projekt aufzunehmen. 
 
 
Nr. 27: Wissenschaftliche Aufbereitung und touristische Inwertsetzung 
keltischer Hügelgräber in Hochstetten-Dhaun  
Im Handlungsfeld Tourismus sollen keltische Hügelgräber in der Nähe von 
Schloss Dhaun wissenschaftlich aufgearbeitet und touristisch in Wert gesetzt 
werden. Als Projektkosten werden 150.000 € veranschlagt. Eine positive 
Stellungnahme der Denkmalpflege und von der Naheland-Touristik mit 
Anmerkungen liegt vor.  
In der folgenden Aussprache wird angezweifelt, dass die veranschlagten 
Kosten und der Zeitraum ausreichend sind. Auch wird vorgeschlagen, die 
Hügelgräber nicht frei zu legen.  
 
Die anschließende Abstimmung zum Projekt hatte folgendes Ergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen 
 
Der Projektantrag wird abgelehnt 
 
 
Anmerkung: Gewünscht wird eine Liste der Projekte mit den kalkulierten 
Kosten, denen bereits zugestimmt wurde. Diese Liste soll dem Protokoll 
beigefügt werden. 
 

5 I 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 

Hr. Kistner 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 

 
 

Sachstandsinformation  
a.) Landeswettbewerb „Mitten drin im Dorf: leben und arbeiten“ 
Herr Kistner gibt einen kurzen Rückblick zu dem bisher Geschehenen bzw. 
nicht Geschehenen. Ursache für die Verzögerungen sind offensichtlich 
erhebliche Verstimmungen zwischen dem Innen- und dem 
Wirtschaftsministerium. Man kann zwischenzeitlich davon ausgehen, dass der 
Wettbewerb gänzlich abgesagt wird.  
 
b.) Pilotdorf 
Das Projekt Pilotdorf der LAG Hunsrück hat mit der Ortsgemeinde Wahlenau 
einen feststehenden Gewinner. Man befindet sich in engem Kontakt zur 
Ortsgemeinde und den Verantwortlichen vor Ort, konkret werden einige 
Projektideen besprochen. Der nächste Abstimmungstermin ist für den 
09.03.2009 geplant. 
 

6 
 

I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hr. Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Informationen zu laufenden bzw. abgeschlossenen Projekten 
 
P.-Nr. 3: Frauen der Hunsrück-Region im Wandel der Zeit 
Herr Kistner informiert, dass ein Projektantrag noch nicht gestellt wurde. Zur 
Sicherung des Eigenanteils der Maßnahme in Höhe von 26.000 Euro wurden 
alle Verbandsgemeinden erneut angeschrieben, einige Rückmeldungen und 
Entscheidungen in den Gremien stehen noch aus.  
 
P.-Nr. 5: Digitales Klosterlexikon Rheinland-Pfalz 
Man denkt im MWVLW über eine landesweite Ausweitung und auch eine 
andere Finanzierung, ggf. aus dem Schwerpunkt 3 in ELER, nach.  
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Herr Molz 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
Herr Winkhaus 

 
Frau Röper 

 
 
 

Herr Kistner 

 
P.-Nr. 7: Untersuchung zur Kalten Nahwärmeversorgung für das 
Neubaugebiet Auf´m Hahnacker 
Dieses Projekt ist mit am weitesten fortgeschritten. Der Projektantrag wurde 
gestellt, der vorzeitige Maßnahmebeginn ist genehmigt. Seitens der 
Ortsgemeinde steht die Auftragsvergabe an.  
 
 
P.-Nr. 8: Systemanalyse Logistikstudie – Regionale Energieerzeugung 
aus Abfallbiomassen und nachwachsenden Rohstoffen 
Das Projekt wird erst dann beantragt, wenn ein von der RHE in Auftrag 
gegebenes Gutachten eines Institutes vorliegt. Inhalt und Kosten der Studie 
werden sich hierdurch nicht ändern. Da das Projekt auch die LAG Welterbe 
Oberes Mittelrheintal betrifft, steht die Beratung und Beschlussfassung als 
TOP auf der nächsten Sitzung der Nachbar-LAG.  
 
P.-Nr. 9: KinderGÄRTEN – mit Kindern Gärten für Kinder gestalten. 
Bisher wurden 10 kommunale Kindergärten fernmündlich über das Projekt 
informiert und anschließend angeschrieben. Ziel ist es weiterhin, in allen 
Verbandsgemeinden der LAG Hunsrück einen Kindergarten zu finden, der 
sich an dem Projekt beteiligt. Bisher haben erst drei Kindergärten ihre 
Teilnahme zugesagt: Rheinböllen, Lieg und der Waldkindergarten in 
Kastellaun. Zwei Kindergärten sind noch im Abstimmungsprozess mit ihren 
Trägern. Weitere Kindergärten müssen noch angesprochen werden. 
 
P.-Nr. 10: Straße der Römer  
Keine Änderungen seit der letzten Sitzung, Projekt läuft. 
 
P.-Nr. 13: Naturaktiv Radrouten auf hochkarätigem Niveau 
Der Projektantrag ist in der Erarbeitung, mit dem LBM hat eine Besprechung 
wegen der Beschilderung stattgefunden. 
 
P.-Nr. 24: Energieeinsparungsmaßnahmen in einer Bildungsanstalt und 
Errichtung von Naturbeobachtungsstationen mit umweltverträglichem 
Material für Umweltbildungsarbeit 
Es wurde ein Antrag auf Anerkennung der Eigenmittel des Vereins gestellt, 
Herr Strauß vom Innenministerium hat einige Unterlagen nachgefordert. Es ist 
vorgesehen den konkreten Projektantrag in Kürze einzureichen.  
 
P.-Nr. 26: Besucherinformationssystem der Verbandsgemeinde Kirn-
Land 
Entsprechend der Anregungen von Frau Patt werden die Projektinhalte im 
Moment überarbeitet. 
 
P.-Nr. 28: Spiel- und Kletterscheune Schloss Wartenstein 
Der Antragsentwurf wird aktuell durch die VG Kirn-Land in Abstimmung mit 
der Geschäftsstelle überarbeitet. 
 
P.- Nr. 30: Spiel-, Erlebnis- und Campingwelt Argenthal 
Die Förderfähigkeit des Projekts ist gemäß der ADD gegeben. Der Fördersatz 
beträgt 30 %, da die Gemeinde eine Einnahme schaffende Investition 
durchführt. Der konkrete Projektantrag wird erarbeitet. 
 
P.-Nr. 31: Bürgertaxi-Seniorenmobil Külz 
Das Projekt wurde von der ADD und im MWVLW (Verkehrsabteilung) 
befürwortet, derzeit warten wir auf eine konkrete Rückmeldung aus dem 
Referat von Herrn Strauß im MWVLW. Sobald diese vorliegt soll die 
Antragstellung erfolgen. 
 
Zusatzinformation: Zustimmung liegt zwischenzeitlich vor, Termin wegen der 
Antragstellung wurde mit dem Ortbürgermeister vereinbart.  
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I 
 
 
 
 
 
B 
 
 
 
 

Hr. Kistner 
 

 Abschluss eines Kooperationsvertrages der LAGen „Przymierze 
Jeziorsko“, „Brynica to nie granica“, „Zywiecki Raj“, „Welterbe Oberes 
Mittelrheintal“,“Saale – Holzland“ und „Hunsrück“ 
Der Kooperationsvertrag wird von Herrn Kistner kurz vorgestellt und erläutert. 
Die polnische Seite hat einen Förderantrag bei der Stiftung für Deutsch-
Polnische Zusammenarbeit gestellt. Bei entsprechender Zusage wird das 
Projekt nicht mit ELER-Mitteln kofinanziert.  
 
Dem Kooperationsvertrag wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

9 
 

   Aussprache, Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen 

10  Hr. Gilányi 
 

T 
13.05.09 
16:00 
Uhr 

Festlegung des nächsten Sitzungstermins 
Als nächster Sitzungstermin wird der 13.05.2009 am Waldsee in Argenthal 
um 16:00 Uhr vorgesehen.  

11 F Hr. Gilányi  Schlussworte des Vorsitzenden 
Herr Gilányi dankt für die Gastfreundschaft und die Bewirtung und bedankt 
sich bei allen für die Teilnahme an der heutigen Sitzung und wünscht eine 
gute Heimfahrt. 

 
Simmern, den 16.03.2009 

 
        (László Gilányi)                                                                                                     (Wolfgang Molz) 
           Vorsitzender                                                                                                        Protokollführer                                                                                          


